
Romanisches Seminar

Gegenstand des 
Studienprogramms 
«Rätoromanische Sprach- und 
Literaturwissenschaft» ist das 
Rätoromanische der Schweiz: 
eine «Amtssprache» des Kantons 
Graubünden, eine 
«Nationalsprache» der Schweiz, 
eine «Regionalsprache» Europas.

Was kann ich nach dem Studium
machen?
Nach einem Romanistikstudium stehen 
dir spannende Rollen 
—in Schulen und Bildungseinrichtungen, 
—in Forschung und Wissenschaft, 
—in Journalismus und Medien, 
—im Kulturbereich, 
—im Übersetzungswesen, 
—in der öffentlichen Verwaltung, 
—in Bibliotheken, Mediatheken und 
    Archiven 
und überall da offen, wo romanische 
Mehrsprachigkeit gefragt ist. 

Woraus besteht ein 
Rätoromanischstudium?
Schwerpunktmässig beschäftigt sich die 
Zürcher Rätoromanistik mit 
zeitgenössischer rätoromanischer 
Literatur, mit Sprach- und Kulturkontakt, 
mit Literatur- und Identitätsgeschichte, 
mit der Geschichte und Gegenwart der 
rätoromanischen Sprach- und 
Heimatbewegung sowie mit 
Fragestellungen, welche die spezifische 
Situation einer Kleinsprache und 
sprachlichen Minderheit betreffen.

Was muss ich fürs Rätoromanisch- 
studium mitbringen?
Für das Rätoromanistikstudium in Zürich 
sind Kenntnisse mindestens eines 
rätoromanischen Idioms gefragt, welche 
auch während eines mehrsemestrigen 
Sprachkurses erworben werden können. 
Die familiäre Atmosphäre im Fachkreis 
spricht auch Nicht-MuttersprachlerInnen 
an, die sich mit den Traditionen einer 
Kleinsprache und kontroversen 
Ansprüchen im rätoromanischen 
Sprachraum befassen möchten. 

Welche Programme werden 
angeboten?
Bachelor 
Rätoromanische Sprach- und 
Literaturwissenschaft
—Minor: 60 ECTS

Master 
Rätoromanische Sprachwissenschaft / 
Literaturwissenschaft
—Minor: 30 ECTS

Adresse
Universität Zürich
Romanisches Seminar
Zürichbergstrasse 8
CH-8032 Zürich
+41 44 634 36 11
rose@rom.uzh.ch
www.rose.uzh.ch
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